
„Selbstbestimmung statt Gruppenzwang!“

Kritische Islamkonferenz
Das Projekt der transkulturellen Gesellschaft

BERLIN  11./12. Mai 2013 
af Auditorium Friedrichstraße

Im Quartier 110 · Friedrichstr. 180 · 10117 Berlin

„Selbstbestimmung statt Gruppenzwang!“

Von der ersten Kritischen Islamkonferenz 2008 gingen 
wichtige Impulse für die gesellschaftliche Debatte aus. 
Heute, fünf Jahre später, ist es an der Zeit, diesen auf­
klärerischen Impuls aufzufrischen. Thematisch aufzu­
arbeiten gibt es einiges: Man denke nur an die „Arabische 
Revolution“, die Sarrazin-Debatte oder das Erstarken der 
salafistischen Bewegung in Deutschland. Bedauerlicherweise 
haben sich im Verlauf der letzten Jahre die Fronten in der 
Diskussion zunehmend verhärtet: Während die einen jegliche 
Kritik an der patriarchalen Herrschaftskultur des politischen 
Islam entrüstet ab­
lehnen, schüren 
die anderen einen 
gefährlichen Anti-
Muslimismus, der 
die beträchtlichen 
Differenzen inner­
halb des musli­
mischen Spektrums 
unzulässig aus­
blendet.

Die 2. Kritische Islamkonferenz möchte solchen Fehlwahr­
nehmungen und den daraus resultierenden Feindbildern 
entgegentreten. Statt das Individuum auf religiöse oder 
ethnische Stereotype zu reduzieren, setzt sie auf das Leitbild 
der „transkulturellen Gesellschaft“ in der jeder Einzelne auf 
der Basis säkularer Grundwerte die Chance erhält, sein Leben 
autonom zu gestalten. An die Stelle der Integrationspolitik 
rückt somit eine Emanzipationspolitik, in deren Mitte das 
Individuum steht – nicht das Konstrukt einer vermeintlich 
homogenen sozialen Gruppe.

Kamen in der ersten Kritischen Islamkonferenz 2008 vor 
allem religionsfreie Islamkritiker und Ex-Muslime zu Wort, 
sollen 2013 verstärkt auch liberale Muslime Gehör finden. 
Denn um die „offene Gesellschaft” gegen die doppelte 
Bedrohung von politischem Islam und chauvinistischer 
Fremdenfeindlichkeit zu schützen, bedarf es eines breiten 
Bündnisses säkularer und liberal-religiöser Kräfte. 

10. Mai 2013

Auftaktveranstaltung zur Konferenz

Der Real Fiction Filmverleih zeigt:

„Der Iran Job“

Hackesche Höfe Kino 
Rosenthaler Straße 40/41 
10178 Berlin

Beginn: 20.00 Uhr  
Eintritt: 7 1 
21.30 Uhr: Empfang im Kinofoyer

I nf  o rm  a t i o nen   / K a r t enbe    s t ell   u n g :

www.kr it i sche-is lamkonferenz .de

Teilnahmegebühren:

Eintritt Konferenz, 11./12. Mai:  
Kartenvorverkauf: 38 1 , Abendkasse: 42 1

ermäßigt (Studenten, Erwerbslose etc.):  
Kartenvorverkauf: 28 1 , Abendkasse: 32 1

(Bitte Nachweis für die Ermäßigungsberechtigung zur Veranstaltung mitbringen.)

Auftaktveranstaltung, 10. Mai: 7 1

Veranstalter und Kooperationspartner: 

Giordano-Bruno-Stiftung (gbs), Zentralrat der Ex-Muslime 
Deutschland (ZdE), Alevitische Gemeinde Deutschland 
e.V. (AABF), Terre des Femmes, Internationaler Bund der 
Konfessionslosen und Atheisten e.V. (IBKA), Frankfurter 
Initiative progressiver Frauen (fraINfra), Humanistischer 
Pressedienst (hpd), Realfiction Filmverleih, Zeus Events 

I nf  o rm  a t i o nen   / K a r t enbe    s t ell   u n g :

www.kritische-islamkonferenz.de



	 S o n n ta g  ·  1 2 .  M a i

09.30 Uhr: 	 Begrüßung und kurze Einführung 
Michael Schmidt Salomon (gbs-Vorstands
sprecher)

Transkulturelles Lernen in der Schule

09.40 Uhr: 	 Diskussion: 
Philipp Möller (Diplom-Pädagoge, Autor) 
Markus Tiedemann (Institut für vergleichende 
Ethik, Berlin) 
Necla Kelek (Sozialwissenschaftlerin)   
Wolfgang Welsch (Philosoph)

	 (Moderation: Michael Schmidt-Salomon)

10:40 Uhr: 	 Kaffeepause

Allianzen für die transkulturelle Gesellschaft

11.00 Uhr: 	 Diskussion: 

	 Mina Ahadi (ZdE) 
Lale Akgün (SPD-Politikerin, Autorin) 
Sunay Goldberg (FraINfra)  
Ali Dogan (AABF)  
Michael Schmidt-Salomon (gbs) 
Rolf Schwanitz (SPD-Laizisten) 
Ali Utlu (Piraten) 

	 (Moderation: Philipp Möller, gbs-Pressereferent)

12.00 Uhr: 	 Kaffeepause

Selbstbestimmung statt Gruppenzwang – 
Resolution der Kritischen Islamkonferenz 2013

12.30 Uhr: 	 Diskussion und  
Verabschiedung der Erklärung 2013

13.30 Uhr: 	 Ende der Konferenz

Islam, Emanzipation und sexuelle Selbstbestimmung

15.00 Uhr: 	 Frauen sind eure Äcker 
Arzu Toker (Schriftstellerin, politische Journalistin)

15:20 Uhr: 	 Der Islam braucht eine sexuelle Revolution 
Seyran Ateş (Rechtsanwältin, Frauenrechtlerin) 

15:40 Uhr: 	 Homosexualität und Islam  
Ali Utlu (Piraten)

16:00 Uhr: 	 Diskussion  
(Moderation: Volker Panzer)

17.00 Uhr: 	 Kaffeepause

Islamismus, Antimuslimismus, Fremdenfeindlichkeit

17.20 Uhr: 	 Islamisten und Antimuslimisten als Feinde  
der offenen Gesellschaft 
Yilmaz Kahraman (Islamwissenschaftler)

17:40 Uhr: 	 Widerstand gegen den politischen Islam 
Mina Ahadi (Vorsitzende des Zentralrats der Ex-
Muslime Deutschland)

18.00 Uhr: 	 Wider den Rechtsextremismus innerhalb und 
außerhalb der islamischen Communities 
Hartmut Krauss (Sozialwissenschaftler, 
Hintergrund-Verlag)

18.20 Uhr: 	 Diskussion  
(Moderation: Volker Panzer)

	 S a ms  ta g  ·  11 .  M a i

9.30 Uhr: 	 Begrüßung und kurze Einführung 
Michael Schmidt-Salomon (Philosoph,  
gbs-Vorstandssprecher)

Auf dem Weg zu einem zeitgemäßen Islam?

9.50 Uhr: 	 Der Untergang der islamischen Welt 
Hamed Abdel-Samad (Politikwissenschaftler, Autor)

10.10 Uhr: 	 Plädoyer für einen zeitgemäßen Islam 
Lale Akgün (SPD-Politikerin, Autorin)

10:30 Uhr: 	 Diskussion  
(Moderation: Volker Panzer) 

11.10 Uhr: 	 Kaffeepause

Integration durch Stärkung der religiösen Identität?

11.30 Uhr: 	 Muslimische Parallelgesellschaften und die 
Universalität der Menschenrechte 
Necla Kelek (Sozialwissenschaftlerin, Publizistin)

11.50 Uhr: 	 Vom Sinn und Unsinn der Deutschen 
Islamkonferenz 
Ali Dogan (Generalsekretär der Alevitischen 
Gemeinde Deutschland)

12.10 Uhr: 	 Integrationsprobleme in der Praxis 
Zeliha Dikmen (Frankfurter Initiative progressiver 
Frauen)

12.30 Uhr: 	 Diskussion  
(Moderation: Volker Panzer)

13.30-15.00: 	 Mittagspause

Programm der  
Kritischen Islamkonferenz 2013


